
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 

Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 
 

für Ärzte/innen und Psychologische Psychotherapeuten/innen 
 
 

Trauer begegnen in der ärztlichen Praxis 
 
 
Veranstalter: Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL in 

Zusammenarbeit mit Trauerarbeit Hattingen e.V. 
 
Termin: Mittwoch, 4. Oktober 2017, 14:30 c. t. bis 19:00 Uhr 
 
Veranstaltungsort: 58455 Witten 
 Forschungs- und Entwicklungszentrum Witten 
 Alfred-Herrhausen-Str. 44 
 
 

„Most oncologists, who see a lot of dying patients, say that they have 
never been taught how to talk to them.“ 

 
The Economist, April 29, 2017 

 

 
„Trauer begegnen in der ärztlichen Praxis" ist der Titel dieser Fortbildungsveranstaltung. 
 
Der rote Faden ist das Thema Trauer. Trauer ist etwas, das jede und jeden von uns betrifft. Sie ist 
unausweichlich, kommt oft überraschend und unerwartet, und ist zugleich sehr persönlich und privat. 
 
Unsere eigenen Trauererfahrungen bringen wir mit in unsere berufliche Situation. Sie sind wie ein 
Rucksack, den wir mitschleppen und der uns manchmal belastet, aus dem wir uns aber auch bedienen 
können im Umgang mit Patientinnen und Patienten, mit ihren Angehörigen und im Team.  
 
Der Umgang mit Trauer ist eine besondere Herausforderung in der ärztlichen Praxis. Trauer ist vielfältig. 
Sie tritt nicht nur am Ende des Lebens oder nach einem Todesfall ein, sondern häufig wird schon nach 
Bekanntwerden einer schwerwiegenden Diagnose getrauert. 
 
Mit dieser Fortbildungsveranstaltung möchten wir Sie dabei unterstützen, Ihre Patienten/innen oder 
Klienten/innen in Situationen der Trauer angemessen und hilfreich zu begegnen. 
 
Wir freuen uns auf die Begegnung mit Ihnen zu diesem spannenden Thema!  
 
Die Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL und die Trauerarbeit Hattingen e.V. 
heißen Sie zu der Veranstaltung herzlich Willkommen. 
 
 
 

Bitte wenden! 
 

 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

 Stellv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen Stand: 26.06.2017/ca./go/Ly 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster Änderungen und Irrtümer vorbehalten! 



 
 

Allgemeine Fortbildungsveranstaltung 
 

Trauer begegnen in der ärztlichen Praxis 
 

Inhalt: 
 

14:30 Uhr Get together 
  Katharina Stashik – Saxophon 
  Dorothee Haddenbruch – Klavier 
15:00 Uhr Begrüßung und Einleitung 
 Prof. Dr. med. Andreas Tromm, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Ev.  Krankenhaus 
 Hattingen gGmbH, Vorsitzender Trauerarbeit Hattingen e.V., Hattingen 
15:15 Uhr Trauer und Trauma in der ärztlichen Praxis 
 Prof. Dr. phil. Dipl.-Päd. Harald Karutz, MSH Medical School, University of Applied Sciences, 

Hamburg und Leiter des Notfallpädagogischen Instituts, Essen 
16:00 Uhr Wann ist Trauer nicht mehr normal? 

Chris Paul, B.A., Soziale Verhaltenswissenschaftlerin, Gründungsmitglied des 
Bundesverbandes Trauerbegleitung e.V., Leiterin des Trauerinstituts Deutschland (TID), Bonn 

16:45 Uhr Pause – Imbiss und Musik 
17:15 Uhr Psychosoziale und spirituelle Bedürfnisse chronisch Kranker? 
 Prof. Dr. med. Arnd Büssing, Fakultät für Gesundheit (Department für Humanmedizin), 

Schwerpunkt: Lebensqualität, Spiritualität und Coping, Medizinische Fakultät der Universität 
Witten/Herdecke 

18:00 Uhr Do’s and Don’ts am Sterbebett 

 Prof. Dr. theol. Desmond Bell, Studiengangsleiter Gemeindepädagogik und Diakonie im 
Fachbereich 1 für Soziale Arbeit, Bildung und Diakonie, Ev. Hochschule Rheinland-Westfalen-
Lippe, Bochum 

18:45 Uhr Schlusswort und Verabschiedung 
 Prof. Dr. med. Andreas Tromm, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Ev. Krankenhaus 
 Hattingen gGmbH, Vorsitzender Trauerarbeit Hattingen e.V., Hattingen 
 

Wissenschaftliche Leitung: 
Prof. Dr. med. Andreas Tromm, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin, Ev. Krankenhaus Hattingen 
gGmbH, Vorsitzender Trauerarbeit Hattingen e.V., Hattingen 
 

Organisation: 
Annedore Methfessel, Evangelische Theologin und Pastoralpsychologin, Lehrsupervision DGfP, 
Geschäftsführung Trauerarbeit Hattingen e.V., Hattingen; Annette Wagner, Diakonin und 
Pädagogische Leitung des Kinder- und Jugendtrauerzentrums traurig-mutig-stark, Witten 
Elisabeth Borg, Leiterin Ressort Fortbildung, Ärztekammer Westfalen-Lippe 
 

Schriftliche Anmeldung und Überweisung der Teilnahmegebühr erforderlich an bis zum 
15. September 2017: 
Trauerarbeit Hattingen e.V., E-Mail: traurig.mutig.stark@icloud.com, www.traurig-mutig-stark.de 
Sparkasse Witten, IBAN: DE 32 4525 0035 0000 6983 65, BIC:WELADED1WTN 
 

Teilnehmergebühren: 
€   90,00 Mitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 120,00 Nichtmitglieder der Akademie für medizinische Fortbildung der ÄKWL und der KVWL 
€ 120,00 Andere Zielgruppen 
€   90,00 Arbeitslos/Elternzeit (unter Vorlage einer aktuellen Bescheinigung von der Agentur für Arbeit) 
€   50,00 Studenten/innen (unter Vorlage des Studentenausweises) 
 

Nutzen Sie den Online-Fortbildungskatalog der Akademie, um sich für die Fortbildung anzumelden: www.aekwl.de/katalog bzw. 
die kostenlose Fortbildungs-App: www.aekwl.de/app 
 
Die Veranstaltung ist im Rahmen der Zertifizierung der ärztlichen Fortbildung der ÄKWL mit 5 Punkten (Kategorie: A) 
anrechenbar. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. H. Van Aken, Münster 

 Stellv. Vorsitzender: Univ.-Prof. Dr. med. Dr. h. c. D. Tschöpe, Bad Oeynhausen 
 Geschäftsstelle: Gartenstraße 210-214, 48147 Münster 


